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10 Beiderseitige Streitkräfte vor Ausbruch des Krieges .

■yreil die sibirische Eisenbahn , deren Bau im Jahre 1893 be¬
gonnen hatte , Ende 1895 von Tscheljabinsk erst an den
Ob - Fluß (1421 ^ ), von Wladiwostok in der Richtung
■auf Chabarowsk aber bloß bis Iman (412gelangt war .

Schon im Jahre 1896 schloß Rußland mit China einen
Vertrag , demzufolge der östliche Teil der transsibirischen
Eisenbahn — statt , wie bis dahin projektiert , durch das
Amur -Tal — über chinesisches Gebiet (Chailar —Charbin —
Wladiwostok ) geführt werden durfte , eine Konzession , welche
•die russischen Verbindungen mit dem fernen Osten um
.548 km abkürzte und der russischen Heeresleitung unmittel¬
baren Anlaß bot , zum Bahnbau und zu dessen Sicherung
Truppen auf mandschurisches Gebiet zu verlegen .

Als nun Rußland im Jahre 1898 die K w a n t u n -Halbinsel
^ amt Port Arthur und Da 1ni gepachtet hatte , schritt es
auch an den Bau der Eisenbahn Charbin —Port Arthur , ver¬
stärkte seine Truppen in der Mandschurei abermals und
schob sie immer mehr gegen Süden vor .

Zu Ende des Jahres 1899 verfügte Rußland in Ostasien
bereits über 48 Bataillone , 35 Eskadronen , 17 Batterien ,
13 Festungsartillerie - und 15 technische Kompagnien ,*) un¬
gerechnet der Eisenbahnschutzwache . Die transsibirische
Eisenbahn war damals , in ihrem aus Europa herführenden
Schienenstrange , bis zur chinesischen Grenze fertiggestellt ,
der Bau der Bajkal -Ringbahn allerdings noch nicht begonnen .

In die chinesischen Wirren des Jahres 1900 griff Ruß¬
land mit vier Korps **) — zusammen mit zirka 200 .000 Mann —
•ein, okkupierte die ganze Mandschurei und verstärkte seine
ostasiatischen Truppen ; auch hatte mittlerweile die Neu¬
befestigung Port Arthurs begonnen .

In den nächsten zwei Jahren kam es zu einer Pause
im russischen Kräftezuschub ; dieser setzte aber sofort
wieder ein , als im Frühjahr 1903 die ostchinesischen Bahnen
wie auch die gesamte transsibirische Eisenbahn (Tschelja¬
binsk —Wladiwostok 7061 Charbin —Port Arthur 1325 km )

*) An höheren Verbänden bestanden : 3 ostsibirische Schützenbrigaden ,
2 ostsibirische Linienbrigaden , die Ussuri -Reiterbrigade und 2 ostsibirische Ar¬
tilleriebrigaden . Ein Teil der Bataillone , Eskadronen und Batterien war außer¬
halb der Brigadeverbände . Im Kriege entwickelten sich die Truppen des Militär-
Bezirkes Amur zu 60 Bataillonen , 90 Eskadronen , 21 Batterien , 14 Festungs -
artillerie - und 15 technischen Kompagnien .

**) Drei sibirische Korps waren für die Okkupation der Mandschurei , das
Landungskorps (Glt . Lenjewitsch ) für die Operationen in der Petschili -Provinz
bestimmt .
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